
Protokoll Mitgliederversammlung vom  

06. September 2021 

        

 

 

Anwesend waren: 

Frau Wackerhagen, Herr Bock, Frau Füssel, Frau Gramkow, Frau Mula, 
Herr Nagel, Frau Sakowski, Frau Schmidt, Frau Schaub, Herr Schomaker-
Massing, Frau Starkgraff, Herr Thobaben, Frau Weniger. 

Damit war die Beschlussfähigkeit gegeben.   

 

 

 

TOP 1 Begrüßung 

Frau Wackerhagen begrüßt die Gäste und eröffnet die Sitzung um 19:30 Uhr. 

 

TOP 2 Anträge 

Bevor die Anträge diskutiert werden, bestätigt Frau Gramkow, dass die Kasse des 
Schulvereins noch gut gefüllt ist. Im vergangenen Schuljahr haben sich Einnahmen 
und Ausgaben die Waage gehalten, und es gibt viele Beitritte aus den neuen fünften 
Klassen, von denen etliche mehr als den Mindestbeitrag zahlen. 

• Als erstes wird der Antrag des Financial Management Teams der MUNoH 
2021 besprochen. Die Pandemie erschwert die Durchführung der Konferenz. 
Da das Covid19-Hygienekonzept zusätzliche Kosten verursacht, die 
Konferenzgebühren aber möglichst nicht erhöht werden sollen, bitten die 
veranstaltenden Schüler um Sach- oder Geldspenden. 

Der Schulverein bewilligt einstimmig 200 €, mit der Option auf weitere 200 €, falls 
sonst nicht genügend Spenden aufgebracht werden können. 

• Frau Runge hat im letzten Schuljahr 571,39 € weniger ausgegeben, als ihr der 
Schulverein für die MUN-Reisen bewilligt hatte. Sie bittet darum, diese 
Summe in dieses Schuljahr übernehmen zu dürfen.  

Dem Antrag wird einstimmig zugestimmt. 

• Frau Weniger erläutert den Antrag der Musikfachschaft zur Anschaffung von 8 
neuen Keyboards. Da coronabedingt immer noch das Singen im Unterricht 
untersagt ist, soll in einem der Teilungsräume eine "Keyboardinsel" 



eingerichtet werden, die die Praxisarbeit von 16 Schülern gleichzeitig 
ermöglicht. Durch die feste Installation der Instrumente soll Unterrichtszeit 
gespart und ein längeres Leben der Geräte erreicht werden. Da die 
vorhandenen Keyboards schon stark lädiert sind, werden 8 neue für 
insgesamt maximal 952 € bantragt. 

• Damit je Keyboard zwei Schüler arbeiten können, wird zusätzlich um die 
Bezuschussung von 16 Kopfhörern à 5,90 € gebeten (zusammen 94,40 €). 

• Ferner sind zur Zeit besonders in den jüngeren Jahrgängen die Saxophone in 
der Schulausleihe sehr beliebt, deshalb soll ein neues Alt-Saxophon für knapp 
1.000 € erworben werden. Da die normalen Halsgurte der Saxophone für die 
jüngeren Schüler nicht händelbar sind, wird um Anschaffung von 5 
Kindergurten gebeten, die eine bessere Gewichtsverteilung ermöglichen  
(Gesamtkosten 164,50 €). 

Alle Anträge der Musikfachschaft werden genehmigt, wobei versucht wird, von 
Rabatten zu profitieren. 

• Herr Dr. Brüchert fragt an, ob seine Mathe-Workshops wie in den letzten 
Jahren bezuschusst werden. Dabei geht es um die Unterkunftskosten der 
begleitenden Oberstufenschüler.  

Der Schulverein beschließt einstimmig, maximal 600 € für die Workshops in diesem 
Schuljahr zur Verfügung zu stellen. 

• Herr Lücke erinnert an die Kooperation mit dem Thalia-Theater, in der das 
Thema Shoa in den 10. Klassen behandelt wird. Der Schulverein hat bereits 
100 € je teilnehmende Klasse bewilligt. Wenn diese Veranstaltungin in diesem 
Jahr mit den vier 10. Klassen stattfindet, werden also 400 € vom Schulverein 
bezahlt. 

• Außerdem bittet Herr Lücke für seinen Kunstunterricht in Jahrgang 10 um 
einen Zuschuss. Es geht um das Thema Fotografie in Kombination mit 
anteiliger Malerei auf dieser Fotografie. Die Werke sollen im Din A3-Format 
ausgedruckt und im Schulflur ausgestellt werden. Pro Foto kostet das 8,95 €, 
das ist bei 24 Schülern eine Summe von 214,80 €. 

Der Schulverein findet den Betrag von knapp 9 € pro Schüler sehr hoch, auch wenn 
eine Ausstellung für die Schulöffentlichkeit erfolgt. Herr Lücke soll prüfen, ob die 
Kosten aus dem Kunst-Etat der Schule bezahlt werden kann. 

• Herr Nagel berichtet von den 6 Ipads, die dem Fachbereich Sport aus dem 
Digitalisierungstopf zur Verfügung gestellt wurden. Mit diesen Ipads können im 
Sportunterricht unter anderem Bewegungsabläufe aufgenommen und 
analysiert werden. Um diese Geräte sicher lagern, laden und transportieren zu 
können, beantragt Herr Nagel einen Spezialkoffer im Wert von 699 €. 

Dem Antrag wird einstimmig zugestimmt. 



 

 

TOP 3 Verschiedenes 

Als spontane Idee wurde vorgeschlagen, die Siegerklasse der Aktion Stadtradeln mit 
einer Prämie zu belohnen. Da die Aktion jedoch schon seit einer Woche läuft, wurde 
beschlossen, erst im nächsten Jahr zu überlegen, inwiefern der Schulverein die 
Aktion unterstützen kann. 

Es wurde festgestellt, dass einige Mitglieder des Schulvereinsvorstandes ihr Amt auf 
der Mitgliederversammlung am 2.11.21 niederlegen wollen. Leider konnte sich der 
Schulverein gerade dieses Jahr coronabedingt nicht auf den Elternabenden der 
fünften Klassen vorstellen, also muss eine andere Maßnahme ergriffen werden, 
damit viele Interessenten/innen zu der Hauptversammlung erscheinen. Es wurde 
beschlossen, wie vor zwei Jahren einen Hilferuf zu versenden. 

Die Sitzung schließt um 21 Uhr. 
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